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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AMTLICHER TEIL

Bekanntmachung Beschlüsse aus 
Sitzung Stadtverordnetenversammlung am 21.09.2022
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ENDE AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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NICHTAMTLICHER TEIL

Informationen aus dem Rathaus

Informationen aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

jeder fragt sich sicher 1 x am Tag: 
„Wie wird es wohl weitergehen?“. 
Immer wieder neue  schreckliche, 
beängstigende Nachrichten von Hor-
ror, Krieg, Tod und Trauer. Wir fragen 
uns daher auch täglich: „Gibt es auch 
etwas SCHÖNES zu berichten, zu 
erzählen?“.
Ja, das gibt es! Wir haben wiederum 
ein positives Einwohnersaldo! Wir 
dürfen Menschen in Welzow willkom-
men heißen, die sich unsere Stadt als 

ihren zukünftigen Lebensmittelpunkt ausgesucht haben. Und 
genau diese Botschaften sind für uns wichtig! Was sagen uns 
die Menschen? Genau das, was wir nicht so oft sehen, weil es 
für uns so selbstverständlich ist. Welzow ist ruhig, Welzow ist 
sauber, Welzow ist schön. 

Verstärkung in unserem Rathausteam

Seit dem 10. Oktober diesen Jahres ist unser Fachbereich 
Finanzen wieder komplett besetzt. Wir freuen uns sehr, dass 
wir nach vielen Ausschreibungsverfahren einen erfahrenen 

Fachbereichsleiter begrüßen konnten. 
Herr Gärtner ist Diplom-Wirtschaftsjurist und Kommunaler Bi-
lanzbuchhalter. Bisher hat er in der Stadtverwaltung Frankfurt 
(Oder) vielfältige Erfahrungen und Kenntnisse in der Kosten- und 
Leistungsrechnung und im Finanzcontrolling sammeln können. 
Nun beginnt für ihn in Welzow ein neuer Lebensabschnitt als 
Fachbereichsleiter und wir hoffen sehr, dass es ihm nicht nur gut 
im „Ländlichen“ gefällt, sondern dass er die Lausitz und unsere 
kleine Stadt lieben wird. 

Verstärkung unseres Bauhofes

Bereits am 1. Oktober 2022 begann eine neue Arbeitsetappe 
von Herrn Lemke in unserem kommunalen Bauhof. Er freut sich, 
seine Erfahrungen aus seinem vergangenen Berufsleben bei 
den vielfältigen Arbeitsaufgaben des Bauhofes mit einbringen 
zu können. Wir wünschen ihm den grünen Daumen und gute 
Ideen, wie unsere Stadt an manchen Stellen noch aufgepeppt 
werden kann.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

sicher geht auch bei Ihnen im Leben nicht immer alles glatt. Bitte 
lassen Sie sich nicht unterkriegen. Denken Sie positiv und freuen 
Sie sich auch ein bisschen darüber, dass nach der sonnigen 
Herbstzeit wieder ein wenig Ruhe einkehrt. Es laufen gefühlt ja 
schon die Vorbereitungen auf die Weihnachtszeit. 

Ich wünsche Ihnen frohe 4 Wochen bis zur nächsten Ausgabe 
des Amtsblattes.

Ihre Birgit Zuchold
Bürgermeisterin
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Redaktionsschluss 
für die Ausgabe Dezember 2022 ist der 14.11.2022. Die Ausgabe erscheint am 30.11.2022.

Bitte den Redaktionsschluss einhalten!   
E-Mail: c.lehnigk@welzow.de

Mit der Bürgermeisterin im Gespräch 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Sie haben Probleme oder Fragen, Anregungen, Hinweise und Ideen, dann freuen wir uns, wenn Sie sich mit Ihrem Anliegen an 
die Bürgermeisterin wenden. Nutzen Sie dazu die Bürgersprechstunde, welche allerdings nicht wie gewohnt an bestimmten Tagen 
zu einer festen Uhrzeit stattfindet. Vielmehr möchte die Bürgermeisterin schnellstmöglich und flexibel auf Ihr Anliegen reagieren 
bzw. mit Ihnen ins Gespräch kommen. Daher wenden Sie sich gern per Mail oder telefonisch an ihr Büro. Nutzen Sie dazu die 
E-Mailadresse b.zuchold@welzow.de oder wenden Sie sich an Frau Scheel im Sekretariat unter 035751-25012. Weiterhin haben 
Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, den vor dem Rathaus befindlichen Briefkasten für Mitteilungen, Informationen 
und Anfragen, die direkt an die Bürgermeisterin gerichtet sind, zu nutzen.

Die Abfuhr des Straßenlaubes erfolgt nur im Zeitraum

vom 01.10.2022 bis 25.11.2022

Die Säcke, die nur Laub von Straßenbäumen beinhalten dürfen, 
sind bis 7.30 Uhr des jeweiligen Entsorgungsgebietes und -tages 
bereitzustellen:

jeweils montags:	 Berliner Straße, Potsdamer Straße, Franz-
Mehring-Straße, Spremberger Straße, Schulstraße, Fabrikstra-
ße, An der Aue

jeweils dienstags:	Karl-Marx-Straße, Jahnstraße, Liesker Weg,
Proschim

Straßenlaubentsorgung 2022

Bei nicht aufgeführten Straßen, in denen sich Straßenbäume 
befinden, bitte die Anforderung telefonisch dem Bauhof (Telefon 
27 937) mitteilen.

Laubsäcke, die nicht nur Straßenlaub beinhalten, werden nicht 
entsorgt!! 

Allen Bürgern, die sich auch in diesem Jahr wieder an der 
Straßenlaubentsorgung beteiligen sei an dieser Stelle schon 
vorab gedankt.

St. Horke
SB Ordnungsangelegenheiten

Schließzeiten der Kindereinrichtungen im Jahr 2023
Liebe Eltern, 
um Ihnen eine frühzeitige Urlaubsplanung zu ermöglichen, 
möchten wir Ihnen auf diesem Weg die für 2023 vorgesehenen 
Schließzeiten der kommunalen Kindereinrichtungen mitteilen.

•	 Die Kindertagesstätte „Spatzennest“ bleibt in der Zeit vom 
24.07.2023 bis 04.08.2023 geschlossen.

•	 Die Kindertagesstätte „Pfiffikus“ bleibt in der Zeit vom 
07.08.2023 bis 18.08.2023 geschlossen. 

Zusätzlich sind beide Kindereinrichtungen an folgenden Tagen 
nicht geöffnet:
•	 19.05.2023 (Freitag nach Himmelfahrt)
•	 02.10.2023 (Tag vor der deutschen Einheit)
•	 30.10.2023 (Tag vor dem Reformationstag) 
•	 27.12.2023 – 31.12.2023 (Weihnachten/ Jahreswechsel 

2023/ 2024) sowie 
•	 1 Tag für einrichtungsinterne Qualifizierungen (Das Datum 

wird rechtzeitig in den Einrichtungen bekannt gegeben.)

Wir möchten Sie bitten, diese Schließzeiten bei Ihrer Urlaubspla-
nung zu berücksichtigen. 

Sollten Sie während der Sommerschließzeiten 2023 nachweis-
lich keinen Urlaub erhalten, sowie nach Ausschöpfung anderer 
Betreuungsmöglichkeiten keine Gewährleistung für die Betreuung 
Ihres Kindes finden, bitten wir dies rechtzeitig, spätestens bis zum 
31.03.2023, in der Allgemeinen Verwaltung der Stadtverwaltung 
Welzow, Bereich Kindereinrichtungen, Frau Carmen Lehnigk 
anzumelden Tel. 035751 250-45; E-Mail: c.lehnigk@welzow.de

Bitte beachten Sie in diesem Fall, dass eine Betreuung von Krip-
penkindern (Alter 1 Jahr bis 3 Jahre) in unserer Kita „Pfiffikus“ 
(Hort) nicht erlaubt ist. In diesem Fall müssen sich die Eltern 
selbständig um eine kostenpflichtige Ersatzbetreuung in um-
liegenden Einrichtungen bemühen. 

Allg. Verwaltung, SB Kindereinrichtungen
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Terminübersicht
Stadtverordnetenversammlung Welzow
Vorsitzender:	 Herr C. Kupsch
Tag:		  07.12.2022
Uhrzeit:		  17.00 Uhr
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Hauptausschuss
Vorsitzende:	 Frau Bürgermeisterin B. Zuchold
Tag:		  22.11.2022
Uhrzeit:		  17:00 Uhr
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat Proschim
Vorsitzender: 	 Herr R. Lehmann
Tag:		  29.11.2022
Uhrzeit:		  18.00 Uhr
Ort:		  Versammlungsraum, ehem. Schule Proschim, 
		  Schulweg 49

Finanzausschuss
Vorsitzender: 	 Herr W. Borchert
Tag:		  21.11.2022
Uhrzeit:		  17.00 Uhr
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Bauausschuss
Vorsitzender: 	 Herr R. Franke
Tag:		  15.11.2022
Uhrzeit:		  17.00 Uhr
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Umweltausschuss
Vorsitzende: 	 Frau H. Wodtke
Tag:		  16.11.2022
Uhrzeit:		  18.00 Uhr
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport, Soziales
Vorsitzende: 	 Frau S. Gaebel
Tag:		  15.11.2022
Uhrzeit:		  17.00 Uhr
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Werksausschuss
Vorsitzender: 	 Herr U. Rogin
Tag:		  07.11.2022
Uhrzeit:		  17.00 Uhr
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

AG Kohle
Vorsitzender: 	 Gebhard Schulz
Tag: 		  17.11.2022
Uhrzeit:		  17.00 Uhr
Ort:		  Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Information vom Einwohnermeldeamt – Pflichtumtausch der Führerscheine

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
nach der Dritten EU-Führerscheinrichtlinie sind bis zum 19. 
Januar 2033 alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 
ausgestellt wurden, in den neuen EU-Führerschein umzutau-
schen.

Für dieses Vorhaben gibt es einen gestaffelten Zeitplan.
1.	 Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 

ausgestellt worden sind (Papierführerscheine)

2.	 Führerscheine, die ab dem 1. Januar 1999 ausgestellt 
worden sind (Kartenführerscheine):

Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinhabers

Tag, bis zu dem der Führerschein 
umgetauscht sein muss

Vor 1953 19. Januar 2033

1953 bis 1958 19. Januar 2022

1959 bis 1964 19. Januar 2023

1965 bis 1970 19. Januar 2024

1971 oder später 19. Januar 2025

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein 
umgetauscht sein muss

1999 bis 2001 19. Januar 2026

2002 bis 2004 19. Januar 2027

2005 bis 2007 19. Januar 2028

2008 19. Januar 2029

2009 19. Januar 2030

2010	 19. Januar 2031

2011 19. Januar 2032

2012 bis 18. Januar 2013 19. Januar 2033

Da die Bearbeitungszeit für einen Antrag zur Umstellung des 
Führerscheins ungefähr 4-6 Wochen dauert, empfehlen wir 
Ihnen die Beantragung rechtzeitig durchzuführen.
Der Umtausch ist in der Führerscheinstelle in Forst oder im 
Einwohnermeldeamt Welzow möglich.
Wir bitten Sie vor dem Besuch einen Termin zu vereinbaren. 
Die vielen positiven Erfahrungen aus den vergangenen Monaten 

haben gezeigt, dass bei einer vorherigen Terminvereinbarung 
sich die Wartezeiten verringern, beide Parteien gut vorbereitet 
sind und sich dadurch ein Gesprächstermin verkürzt.

Im Auftrag
SB M. Just
Einwohnermeldeamt Stadt Welzow
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Geschichte und Kultur

Alte Mühle Proschim, eine ständige Ausstellung
Anschrift: Mühlenweg, Welzow / OT Proschim
Ansprechpartner: Herr Günter Jurischka				  
	 Tel: 035751- 20563
Besuch nur nach telefonischer Voranmeldung möglich

Ausstellung „Mensch-Holz-Archäologie“
Archäotechnisches Zentrum Welzow, Fabrikstraße 2, Welzow	
Öffnungszeiten:
November bis März	 Dienstag bis Freitag         11.00 – 16.00 Uhr
April bis Oktober	 Dienstag bis Sonntag       11.00 – 17.00 Uhr
	 Tel.: 035751-28224

Feuerwehrmuseum Welzow e.V.
Gewerbe- und Industriepark Welzow, Schachtbauring 5
Ansprechpartner: 	 Herr Roland Bartusch			         
	 Tel: 0172-2176264
	 Herr René Patschan				  
       	 0172-3759507
	 E-Mail: patschan@online.de

Ausstellungen und Museen in der Stadt Welzow 

Internet: www.feuerwehrmuseumwelzow.npage.de
Facebook: Feuerwehrmuseum Welzow
Öffnungszeiten:
April bis Oktober Samstag und Sonntag     13.00 – 16.00 Uhr	
Nach Voranmeldung auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Kultur- & Gemeindezentrum der Stadt Welzow
„Alte Dorfschule“ Welzow, Schulstraße 6, 03119 Welzow
Ansprechpartner: 	 Frau Kerstin Hellwig				  
	 Tel. 035751-27763
	 Stadtbibliothek Welzow
	 Seniorentreff
	 Kinder- & Jugendtreff
	 Herberge

Ständige Ausstellung der ehemaligen GUS Streitkräfte
Flugplatz Welzow 					   
Ansprechpartner: 	 Büro Flugplatz				  
	 Tel. 035751-13833
Besuch nur nach telefonischer Voranmeldung möglich

Kontakt
Hausleitung:		 Frau Hellwig
Telefon:         035751- 27 763
Fax:              		035751-27 99 09
Mail:  		 info@aldo.welzow.de

Stadtbibliothek Welzow
Öffnungszeiten:	
Mo.  	09.00 	– 	12.00 	Uhr	
Di.    	12.30 	– 	17.30 	Uhr
Mi.     09.00 	– 	12.00 	Uhr
Do.   	12.30 	– 	17.30 	Uhr

Kultur-u. Gemeindezentrum
Öffnungszeiten:	
Mo. 	 08:30	 – 	14.30 	Uhr
Di.   	 08.30 	– 	17.30 	Uhr
Mi.  	 08.30 	–  14.30 	Uhr
Do.  	 08.30 	– 	17.30 	Uhr
Fr.   	 08.30 	– 	14.30 	Uhr

 

Übernachtungsmöglichkeiten /
Herberge in der Alten Dorfschule

19 Betten teilweise auch Etagenbetten

Vermietung von Räumlichkeiten

Wir bieten Veranstaltungsflächen für unterschiedliche Anlässe 
wie z.B. Hochzeiten, Polterabend, Klassentreffen, Klassenfahr-
ten, Geburtstage oder andere Familienfeiern.

Sie können bei uns Räume in unterschiedlichen Größen mieten 
von 10 Personen bis 100 Personen. Großer Außenbereich.

Reservierungen /Buchungen unter 035751- 27763 oder    
info@aldo.welzow.de
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Stadtbibliothek Welzow

Die Stadtbibliothek Welzow verfügt über einen umfangreichen 
Bestand an Büchern wie zum Beispiel Kinderbüchern, Romanen, 
Thriller, Gesundheit - u. Natur Ratgebern. Wir stehen im im öffent-
lichen Ringtausch mit der Stadtbibliothek Spremberg. Sollten Sie 
sich für Bücher interessieren, die sich nicht in unserem Bestand 
befinden, können wir diese für Sie in Spremberg ausleihen.

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.	 09.00 – 12.00 Uhr
Di	 12.30 – 17.30 Uhr
Mi.	 09.00 – 12.00 Uhr
Do.	 12.30 – 17.30 Uhr  
Fr.	 09.00 – 12.00 Uhr

Wöchentliche Veranstaltungen / Seminare / 
Kurse / Beratungen

Montag	 13.00 – 16.00 Uhr 		 DRK Suchtberatung 
	 (Terminvereinbarung möglich)
Dienstag	 13.30 – 17.30 Uhr		 Kinder u. Jugendtreff 
	 14.00 – 16.00 Uhr		  Seniorentreff
	 14.30 – 16.30 Uhr 		 Reha Sport
	 16.00 Uhr		  Chorprobe
	 18.00 – 19.00 Uhr      	Zumba -Sport  
	 19.00 – 20.00 Uhr		  Yoga
Mittwoch       	13.30 – 17.30 Uhr		 Offener Treff 
			   „Mädchen*angebote“
Donnerstag   12.30 – 17.00 Uhr 		 Erziehungs- und 
			   Familienberatung 
(Außensprechstunde) des Albert- Schweitzer- Familienwerk 
Brandenburg e.V. Anmeldung über 03563/ 34 88 531
 	 14.00 – 16.00 Uhr		  Seniorentreff
	 13.30- 17.30 Uhr		  Kinder u. Jugendtreff
Freitag	  ab 13.00 Uhr		  Musikschule des LK SPN

Veranstaltungen November 2022

10.11.2022	 10.00 Uhr Kaffee Miteinander 

Ansprechpartner: Anja Thürmer (Dipl.-Sozialarbeiter/-päd.) · 
Telefon: 035751/ 27 76 3

E-Mail: a.thuermer@welzow.de

Offene Jugendberatung

Wenn es mal Probleme oder Sorgen gibt …
ich bin montags bis freitags zu unseren Öffnungszeiten
erreichbar: Persönlich oder telefonisch unter 035751- 27763 
Ansprechpartnerin: Anja Thürmer oder per

Mo. 	09.00 – 15.00 Uhr
Di.  	09.00 – 17.30 Uhr
Mi.  	09.00 – 17.30 Uhr
Do. 	09.00 – 17.30 Uhr
Fr.  	09.00 – 15.00 Uhr
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ASF - Familien- und 
Nachbarschaftstreff 

„Sonnenaue“ 
Welzow Schulstraße 6

Albert-Schweitzer-Familienwerk 
Brandenburg e.V.

Ansprechpartner:  Kathrin Richter
Tel.:   035751 / 279904
E-Mail:  ft.welzow@asf-brandenburg.de 

Monat November 2022Familientreff
Montag: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 17.30 Uhr

	 (MZH/GS Welzow)

Dienstag: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr

Mittwoch: 	 9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.30 Uhr

Donnerstag: 	9.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr

Freitag: 	 9.00 – 12.00 Uhr 

	 sowie Termine nach Vereinbarung

Eltern-Kind-Gruppe
Montag: 		  15.00 – 16.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 	09.00 – 12.00 Uhr
Freitag: 		  09.00 – 13.00 Uhr

Änderungen vorbehalten!

Achtung! Ab 05.September geht der Kindersport für alle 
Sportbegeisterten wieder los. Wie gewohnt Montag ab 15.00 
Uhr Schnupperstunde für die Mini´s und ab 16.00 Uhr für die 
größeren in der Turnhalle an der Grundschule.

Unser Programm im November 2022

Herbstfrühstück   am 11.11.2022von 9.00 – 11.00 Uhr(Mitbringfrühstück)Bitte anmelden!

Eltern-Kind-Gruppe 
Sitzt ein Igel unterm Baum -

meine erste Laterne - 
sensorisches spielen mit 

Naturmaterialien – Advent, Advent… - 
die kleine Eule feiert Weihnachten

Di-Do von 9.00-12.00 Uhr      
kostenfreie Angebote

Mittwochs/ 
Familienstammtisch 
& Treff Kunterbunt 

09./16.11. Wir basteln Laternen,          
23.11. Adventsbäckerei,                            

30.11. Wir gestalten Lichtboxen 
(Bitte Schuhkarton mitbringen!)      

Unkosten 1,50 € 
pro Angebot/TN

Herbstferien                      
01.11. und  03/04.11.                       
von 9.00 - 12.00 Uhr                       

Glasieren von 
Getöpferten & Acrylmalerei                                                  

Anmeldung erforderlich!                             
2 € Materialkosten pro Tag 

(Mittagessen auf 
Anfrage 1,50€)
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November 2022
01.11.2022   14.00 Uhr     Kreativzeit
01.11.2022   14.30 Uhr     Reha-Sport
03.11.2022   14.00 Uhr     Häckeln und Stricken

08.11.2022   14.00 Uhr     Gesellschaftsspiele
08.11.2022   14.00 Uhr     Reha-Sport
10.11.2022   14.00 Uhr     Bewegen miteinander

15.11.2022   14.00 Uhr     Bowling
15.11.2022   14.30 Uhr     Reha-Sport
17.11.2022   12.00 Uhr     Rommee Nachmittag

22.11.2022   14.00 Uhr     Weihnachtsschmücken
22.11.2022   14.30 Uhr     Reha-Sport
24.11.2022   12.00 Uhr     Gemeinsames Mittagessen

29.11.2022   14.00 Uhr     Gedächtnistraining
29.11.2022   14.30 Uhr     Reha-Sport
             
Änderung vorbehalten!
Ansprechpartner Frau Vogler im Club 27764 (ab 13.00 Uhr)

Gedenkandacht für Verstorbene 
am 17. November 2022

in Spremberg - Herzliche Einladung 

SPREMBERG. Für die Menschen, die im vergangenen Jahr im 
Raum Spremberg durch den Hospizdienst begleitet wurden und 
verstorben sind, veranstaltet der Ambulante Hospizdienst der 
Malteser, gemeinsam mit der Landeskirchlichen Gemeinschaft, 
eine Gedenkandacht. 
In der Andacht werden die Erinnerungen an diese wertvollen 
Menschen einen Platz bekommen. 
Eingeladen sind alle Angehörigen und Freunde der im letzten 
Jahr Verstorbenen sowie alle Interessierten. 

Datum: 	17.  November 2022
Uhrzeit: 	 17:00 Uhr
Ort: 	 Landeskirchliche Gemeinschaft, 
	 Heinrichstraße 14, Spremberg 

Im Anschluss besteht die Möglichkeit mit den Ehrenamtlichen 
des Dienstes ins Gespräch zu kommen. 
Aus gegebenem Anlass wird um vorherige Anmeldung gebeten!

Trauerarbeit ist ein wichtiger Bestandteil des Ambulanten Hos-
pizdienstes der Malteser. 
Hier können Angehörige Hilfe und Unterstützung in ihrer Trauer 
erfahren. Mehr Informationen zu den Hospiz- und Trauerange-
boten der Malteser in Spremberg erhalten Sie bei:

Nicole Benics
Koordinatorin des Ambulanten Hospizdienstes der Malteser 
Karl- Marx- Str. 87
03130 Spremberg
Tel. 0151 / 58 02 61 05
Nicole.Benics@malteser.org 
www.malteser-spremberg.de 

Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst

Die Hospizarbeit der Malteser ist auf das Engagement von 
ehrenamtlichen Hospizbegleiterinnen und -begleitern angewie-
sen, die ihre Zeit schenken und ihre Erfahrungen einbringen, 
um Menschen auf ihrem letzten Lebensweg zu begleiten. Sie 
spenden Trost und stehen Familien in der Zeit des Abschied-
nehmens und der Trauer bei.

Der Malteser Hilfsdienst e.V. sucht Menschen, die sich ehrenamtlich engagieren möchten.

Da wir beabsichtigen uns in der Region Welzow einzubringen, 
laden wir Sie herzlich ein, mehr über die Malteser in Spremberg 
zu erfahren. 

Ansprechpartnerin: Nicole Benics
Koordinatorin Hospizdienst Spremberg
Tel.: 0151 58026105
E-Mail: Nicole.Benics@malteser.org
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Vereine und Organisationen

 
Für den Welzower Boten Novem-
ber 2022

Beiträge zur Welzower 
Geschichte

Das Kriegsgefangenenlager 
der Grube „Clara“ Welzow
Teil III und Schluss

Im April 1943 trafen Gauleiter Sauckel und die Vichy-Regie-
rung, weil „Relève“ kaum Wirkung ge-zeitigt hatte, eine neue 
Vereinbarung, „Transformation“ genannt. Nach der konnten 
französische Kriegsgefangene in Zivilarbeiter umgewandelt wer-
den, wenn sie einen Zivilarbeitsvertrag bei dem Unternehmen 
unterschrieben, bei dem sie bisher tätig waren. Diese Option 
nahmen bis Anfang Juni 521 französische Kriegsgefangene im 
Akdo 406 wahr.
Im Mai 1943 hatte das Stalag bereits 45 französische Gefan-
gene, darunter Maurice Buisson, zurück verfügt.
Die AKW versuchten zumindest die Abverfügung eines Teiles 
davon zu verhindern, weil sie eine spezielle Ausbildung erhalten 
hätten, die die AKW benötigen würden. Der Abtransport scheint 
sich tatsächlich dadurch verzögert zu haben, denn einige Pas-
sagen der Erinnerungen von Buisson stellen Ereignisse nach 
der Auflösung des Akdos 406 dar. Buisson kam aber noch 
1943 als Sanitäter zum Lazarett Spremberg, 1944 zum Stalag 
III B zurück.

Am 3. Juni 1943 wurde das Akdo 406 aufgelöst.
Die 521 französischen Zivilarbeiter, auch „Statut-Franzosen“ 
genannt, verblieben im Lager. Etwa 30 französische Gefange-
ne nahmen die „Transformation“ aber nicht wahr. Ein Teil von 
ihnen wurde in das Akdo 749 Blunau verlegt. Mindestens fünf 
davon übernahm die Gemeindeverwaltung und rich-tete ein 
kleines Lager in Wirtschaftsräumen der ehemaligen Bismarck-
hütte ein (heute „Alte Hütte“). Die Bewachung übernahm die 
Ortspolizei. Eingesetzt wurden sie zu Botendiensten, Wasser 
und Strom ablesen, Reinigungs- und Pflegearbeiten, Gräber 
auf dem Gemeindefriedhof ausheben u.a; 1944 auch zum Bau 
von Behelfsheimen für Ausgebombte in der Schlageterstraße 
(heute Karl-Marx-Straße).
1999/2000 fand ich im Stadtarchiv Welzow fünf Lohnkarten 
französischer Kriegsgefangener, die am 3. Juni 1943 began-

nen und mit der letzten Eintragung am 17. April 1945 endeten. 
Als ich sie 2020/21 fotografieren wollte, waren sie leider nicht 
mehr aufzufinden. Die Namen hatte ich mir aber notiert: Marcel 
Bourgeois, Arthur Pennequin, Felix Chabnet, Narcisse Debray 
und Leonce Dupont.
Im Stalag III B wurde dieses kleine Lager vermutlich unter der 
Bezeichnung Akdo 1102 verzeich-net. Wie aber der Zusatz „Gut 
Welzow“ zustande kam, ist nicht erklärbar. Mehrere Zeitzeugen 
stimmen überein, dass es auf dem Gutshof kein Gefangenen-
lager gegeben hat. Möglicherweise ist dieser Zusatz durch 
einen Kommunikationsfehler entstanden, denn ein Teil der Wirt-
schaftsgebäude der ehemaligen Bismarckhütte wurde durch die 
Gemeinde als Bauhof genutzt, so dass es hier mög-licherweise 
zu einer Verwechslung zwischen „Gutshof“ und „Bauhof“ kam?!

Bereits im April 1943 stellten die AKW den Antrag zur Umset-
zung der Baracke VII vom Akdo 406 an der Brikettfabrik III in 
das „Ausländerlager“ Sibirien. Der Bauschein dazu wurde am 3. 
Juni 1943 ausgestellt. Das dort entstehende neue Kriegsgefan-
genenlager erhielt vom Stalag die Bezeich-nung Akdo Ru 193 
(„Ru“ steht für „Russen“). Einen Teil der Stacheldrahtumzäunung 
des ehemali-gen Akdos 406 setzten die AKW nach Sibirien um, 
wo nun zwei getrennte Lager entstanden: ein eingezäuntes und 
bewachtes Akdo Ru 193 aus einer Baracke für sowjetische 
Kriegsgefangene sowie ein nicht eingezäuntes Lager aus zwei 
Baracken für französische, polnische und sowjetische („Ost-
arbeiter“) Zwangsarbeiter.

Im Oktober 1943 gaben die AKW die restlichen französischen 
Kriegsgefangenen an das Stalag III B ab und übernahmen 
dafür 60 sowjetische Kriegsgefangene, die im Lager Ru 193 
untergebracht wurden. 

Abbildung 1: Das Lager in der Erinnerung von Buisson, links das Fab-
rikgelände; Quelle: Maurice Buisson

Abbildung 2: Umsetzen der Baracke VII vom Akdo 406 zum 
Ausländerlager Sibirien, 1943, Ausschnitt; Quelle: Kreisarchiv 
Spree-Neiße

Abbildung 3: Zustand des Lagers in Sibirien 1943-1945; Skizze 
Eberhardt Seiffert, Welzow, 2017
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Das Akdo 749 Blunau konnte damit aufgelöst werden. Die 
Gefangenen zerlegten die Baracke in Blunau in Einzelteile und 
bauten sie im Akdo Ru 193 wieder auf, das somit auch aus zwei 
Baracken bestand.

Die Gefangenen und Zwangsarbeiter aus Sibirien errichteten 
1943/44 die Brücke über die Gruben-bahn nach Sibirien. Östlich 
davon befand sich ein Perron, von dem die Kriegsgefangenen 
und Zwangsarbeiter mit der Grubenbahn zu ihren Arbeitsplät-
zen transportiert wurden. 1944 erbauten sie in Sibirien fünf 
Behelfsheime für bombengeschädigte Berliner, die ab Anfang 
1945 auch durch Flüchtlinge aus dem Osten genutzt wurden 
(heute Haidemühler Weg).

Anfang April 1945 gelang es einem sowjetischen Kriegsge-
fangenen von der Arbeit zu flüchten. Er versteckte sich in den 
Abraumhalden der Grube „Clara“. Ein deutscher Arbeiter von 
der Brikettfab-rik III versorgte ihn bis zum Kriegsende: Paul 
Arndt, damals wohnhaft in der Gartenstraße.
1966 kam es zu einem Wiedertreffen in Welzow. Der ehemalige 
kriegsgefangene Leutnant Iwan Pawlowitsch Mozyk besuchte 
seinen Retter in Welzow. Am 2. März wurde der Brigade von 
Arndt in der Brikettfabrik der Name des ehemaligen Kriegsge-
fangenen verliehen.

Am Abend des 19. April 1945, als bereits heftige Kämpfe um 
Haidemühl und Proschim tobten, traf ein sowjetischer Aufklä-
rungstrupp von Haidemühl kommend auf das Lager. Dabei kam 
es nach Aussagen von Anwohnern zu einem kurzen Schuss-
wechsel mit der Wachmannschaft.

Die im Lager an der Brikettfabrik III verbliebenen „Statut-
Franzosen“ waren nun arbeitsrechtlich weitestgehend den 
deutschen Arbeitern gleichgestellt. Die Entlohnung erfolgte nach 
Tarifordnung. Für Verpflegung und Unterkunft wurde ihnen pro 
Tag 1,50 RM vom Lohn abgezogen. Ihre ärztliche Betreuung 

übernahm Dr. Senst. Ab Juni 1943 waren sie damit auch der ört-
lichen Gerichtsbarkeit des Welzower Amtsvorstehers unterstellt. 
Haftstrafen mussten nun im Zellentrakt des Feuerwehrdepots 
auf dem Markt vollzogen werden. Größere Wirkung zeitigte aber 
die Verhängung von Geldstrafen, da die Gefangenen weiterhin 
zur Arbeit zur Verfügung standen.

Die Franzosen hatten ein zivilrechtliches Arbeitsverhältnis bei 
den AKW. Sie waren damit zu der ihnen zugeteilten Arbeit ver-
pflichtet, durften den Arbeitsplatz und Welzow nicht verlassen. 
Im Ort konnten sie sich frei bewegen, auch in den Gasthäusern, 
außer in der für alle Welzower verbotenen Zone am Fliegerhorst 
(westlich der Bahntrasse nach Petershain, nördlich des Hinden-
burgdamms, heute Sportlerweg). Trotzdem kam es weiterhin zu 
unerlaubten Entfernungen und sogar Fluchten.

Noch im Juni 1943 fand eine Besprechung bei den AKW statt, 
auf der die Frage des Heimaturlau-bes für die „Statut-Franzosen“ 
geklärt wurde. Nach Tarif hätte ihnen erst nach sechs Monaten 
Ur-laub zugestanden. Deshalb verfügten die AKW einen soforti-
gen Sonderurlaub, der bis Ende August 1943 abzuwickeln war. 
15 Franzosen kehrten aus diesem Urlaub nicht zurück.

Bereits im September 1943 kamen vermehrt Beschwerden aus 
der Welzower Bevölkerung über „nächtliches Umherschweifen“ 
und Kartoffeldiebstähle. Deshalb wurde die Polizeistunde auf 
22:00 Uhr vorverlegt. Außerdem fand eine Besprechung der 
AKW und des Bürgermeisters mit der Gesta-po statt, deren 
Dienststelle sich im Casino der AKW, Spremberger Str. 53, 
befand. Es wurden Mög-lichkeiten der „Anwendung schärferer 
Disziplinargewalt“ festgelegt.

Abbildung 4: Treffen von Paul Arndt und Iwan Mozyk am 2. 
März 1966 in Welzow; Quelle: Goldenes Buch der Gemeinde, 
Stadtarchiv Welzow

Abbildung 5: Hauptabrechnung Oktober 1943 für das Akdo Ru 
193, Ausschnitt; Quelle: Kreisarchiv Spree-Neiße

Abbildung 6: Einsatz sowjetischer Kriegsgefangener in der ZW 
unter Bewachung; Quelle: Johannes Lademann

Abbildung 7: Lausitzer Zeitung vom 15. Februar 1944; Quelle: 
Heidemuseum Spremberg
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Das „Verbot des Verkehrs“ mit Deutschen, insbesondere 
deutschen Frauen, galt aber nach wie vor für die Franzosen. 
Trotzdem kam es immer wieder dazu. In mindestens zwei 
Fällen sind daraus Be-ziehungen entstanden, die auch nach 
dem Krieg hielten.
Landrat Jacobi sah sich nach weiteren Vorfällen im Februar 1944 
gezwungen, in der Lausitzer Zei-tung, vormals Spremberger 
Anzeiger, vor Kontakten mit ausländischen Arbeitern zu warnen.
Noch im gleichen Monat verhaftete die Gestapo mit der Wel-
zower Polizei vier Statut-Franzosen wegen des „Verkehrs mit 
deutschen Frauen“, auch sieben Welzower Frauen wurden 
verhaftet. Was aus ihnen geworden ist, konnte ich leider nicht 
ermitteln.

Im gleichen Monat waren noch 475 Franzosen im Lager bei der 
Brikettfabrik III untergebracht. Im April wurde ein Teil von ihnen 
zum Bau von Behelfsheimen in Lohsa (Grube Werminghoff II) 
ein-gesetzt.

Zu den Hygienevorschriften gehörten auch regelmäßige Ent-
lausung der Bekleidung sowie „Ent-wesung“ der Baracken 
(Ungezieferbekämpfung). Dabei brannte am 2. Juni 1944 die 
Baracke I ab, weil der „Entwesungstechniker“ Ginzel alte, mit Öl 
und Fett verschmutzte Gefäße benutzte, die durch Schwelbrand 
den Holzfußboden entzündeten.

Die letzte konkrete Angabe über den Bestand an Kriegsgefan-
genen und „Fremdarbeitern“ bei der
Grube „Clara“ stammt vom 10. Januar 1945. Es sind angegeben: 
462 Statut-Franzosen, 117 Ostar-beiter, 11 Polen, 95 sowjeti-
sche und 30 französische Kriegsgefangene. Das bezieht sich 
augenschein-lich sowohl auf das Wohnlager bei Fabrik III als 
auch auf das Lager in Sibirien.

Noch am 1. Februar 1945 fand eine Besprechung der Führung 
des LSB 314 mit dem Gestapo-Major Ammon bei den AKW 
statt, auf der u.a. festgelegt wurde: „Jeder Ausländer, der nach 
Eintritt der Dunkelheit auf der Straße oder außerhalb des Werks-
geländes angetroffen wird, wird von besonders eingesetzten 
Patrouillen verhaftet. Diese Ausländer werden den Betrieben 
nicht mehr zugeführt; sie sind also als Arbeitskräfte für ihn 
verloren.“ Diese Patrouillen wurden von Welzower SS- und 
SA-Männern, aber auch HJ-Streifen, gestellt.
Am 23. Februar 1945 ging bei den AKW der Runderlass über 
„Notdienstverpflichtung von Angehö-rigen ausländischer Ver-
tragsstaaten für die Arbeiten am Stellungsbau“ ein. Es gibt 
Hinweise, dass Zivilfranzosen aus Welzow im März 1945 beim 
Stellungsbau an der Neiße bei Muskau im Einsatz waren.
Beim Beginn der Offensive der Sowjetarmee am 16. April 1945 
gingen die AKW zum Notbetrieb über: Aufrechterhaltung der 
Stromversorgung und der Wasserhaltung in der Grube. Dazu 
wurden hauptsächlich Franzosen eingesetzt.

Als der sowjetische Ortskommandant am 9. Mai 1945 eine Sie-
gesfeier auf dem Marktplatz befohlen hatte, fuhren die ersten 

zwei LKW mit Franzosen über den Platz in Richtung Heimat, 
wie Zeitzeu-gen berichten.

Die Kreisverwaltung Spremberg machte sich die in Welzow 
vorhandene Infrastruktur zunutze und brachte das gesamte 
Kreiskontingent an „Umsiedlern“ (Flüchtlinge, Vertriebene, 
Ausgebombte) von ca. 2000 Personen in den Lagern auf dem 
Fliegerhorst, bei der Fabrik III, in Sibirien sowie in den Behelfs-
heimen und den Baracken auf den Schulhöfen beider Schulen 
unter. Erst ab 1946 begann die Kreisverwaltung erste Gruppen 
in andere Orte umzusiedeln.

Sind Kriegsgefangene und Zwangsarbeiter in Welzow zu Tode 
gekommen?
(Zu den sowjetischen Kriegsgefangenen auf dem Fliegerhorst 
siehe Artikel im Welzower Boten vom Mai 2021)

1.	 Buisson berichtet in seinem Buch über eine Grippe- und 
Ruhrepidemie im Winter 1942/43. Daran sollen mehrere 
Franzosen gestorben sein. Obermeister Fischer hätte da-
für gesorgt, dass sie auf dem Friedhof Welzow beigesetzt 
werden konnten. Dazu habe ich sowohl in den Standes-
amtsunterlagen als auch in den Kirchenbüchern bisher 
keinen Hinweis gefunden. Eventuell wurden die Leichen 
zum Stalag III B überführt, wo sie auf dem Stadtfriedhof 
Fürstenberg (Oder) bestattet sind. Buisson hat aber keine 
Namen überliefert.

2.	 Im Kreisarchiv fand ich ein Schreiben zu drei französischen 
Kriegsgefangenen, die auf dem Friedhof Welzow begraben 
sein sollen. Zwei von ihnen waren in Senftenberg verstorben.

Frau Jahn vom Stadtarchiv Senftenberg hat mir das bestätigt 
und die Sterbeurkunden übersandt. Sie sind im Knappschafts-
krankenhaus Senftenberg verstorben; einer an Tuberkulose, 
der andere an einer durch einen Arbeitsunfall verursachten 
schweren Kopfverletzung. Mathissart ist bei den AKW durch 
eine Brustquetschung infolge eines Arbeitsunfalls ums Leben 
gekommen. In den Gräberlisten beider Welzower Friedhöfe 
konnte ich keinen Hinweis auf ihre Beisetzung finden.

Abbildung 8: Untersuchungsbericht des Bergamtes Cottbus 
zum Brand der Baracke I, Ausschnitt; Quelle: Kreisarchiv 
Spree-Neiße

Abbildung 9: Eingang der Notdienstverpflichtung bei den AKW, 
Ausschnitt; Quelle: Kreisarchiv Spree-Neiße

Abbildung 10: Gedenkstätte für nichtsowjetische Opfer des 
Stalag III B auf dem Stadtfriedhof Fürstenberg (Oder); Foto: 
Uwe Kulke, 2019
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	 Mathissart, Victor	 12.11.1916 – 10.01.1944 Welzow
	 Masse, Adhemar	 03.04.1912 – 19.03.1944 Senftenberg
	 Pineau, Paul	 21.09.1905 – 27.08.1944 Senftenberg

3.	 Die AKW meldeten über ein Jahr nach Kriegsende beim 
Standesamt Welzow den Tod von vier Franzosen, die am 
19. und 20. April 1945 bei Kampfhandlungen ums Leben 
gekommen sein sollen:

	 Jolet, René	 25.01.1914 – 19.04.1945
	 Lucas, Marcel	 22.08.1917 – 20.04.1945
	 Jourdain, Octave	 09.12.1917 – 20.04.1945
	 Darras, René	 13.11.1909 – 20.04.1945.

Wo diese bestattet wurden ist nicht vermerkt.

Für alle in Welzow verstorbenen bzw. zu Tode gekommenen 
Franzosen gibt es bis heute keine Ge-denktafel!

4.	 Darüber hinaus sind beim Standesamt Welzow sechs To-
desfälle von „Fremdarbeitern“ aus dem „Polenlager“ bzw. 
„Ausländerlager“ dokumentiert, die für die AKW gearbeitet 
haben, darunter zwei Kleinkinder:			 
						   

	 Lebedewa, Nina		  01.05.1909 – 29.01.1945
	 Wolkowa, Aleksandra	 18.05.1889 – 06.02.1945

	 Gorbatowa, Aleks		  15.10.1944 – 29.12.1944
	 Mikolajczyk, Ronalda	 28.02.1943 – 03.02.1945

In den 1950er Jahren wurden zwei Gedenksteine mit diesen vier 
Namen auf dem Evangelischen Friedhof aufgestellt.

 

Abbildung 11: Gedenksteine auf dem Evangelischen Friedhof 
Welzow; Foto: Uwe Kulke, 2003

Auf den fünften Namen stieß ich bei der Durchsicht der Stan-
desamtsunterlagen im Kreisarchiv:

	 Dembecki, Sigismund	 02.05.1924 – 04.03.1942	

Dembecki war aus dem Lager in Lieske für die Arbeit bei der 
Eintracht AG „ausgeliehen“. Deshalb ist sein Leichnam vermut-
lich nach Lieske zurück überführt worden.

Auf den sechsten Namen bin ich erst im September d. J. bei 
der Durchsicht der Gräberlisten des Gemeindefriedhofs Neu 
Welzow gestoßen:

	 Kurczewski, Boleslaw	 02.01.1896 – 11.06.1940

Er ist bei der Arbeit in der Grube „Clara“ verstorben und in 
Neu Welzow beigesetzt worden. Frau Zornow vom Kreisarchiv 
Spree-Neiße hat mir die Sterbeurkunde übersandt.
Auch für diese beiden Polen gibt es keine Gedenktafel!

Deshalb mein Vorschlag an die Stadtverwaltung:
Aufstellen einer Gedenktafel mit allen Namen und Lebensdaten 
der in Welzow zu Tode gekomme-nen polnischen und sowjeti-
schen Zwangsarbeiter sowie französischen Kriegsgefangenen in 
der Nä-he des sowjetischen Ehrenmals und des VVN-Denkmals.
Hier sollte auch darauf hingewiesen werden, dass die 44 Namen 
auf der Gedenktafel am sowjeti-schen Ehrenmal keine im April 
1945 gefallenen sowjetischen Soldaten, sondern Kriegsgefan-
gene, die von Oktober 1941 bis Juli 1942 im Kriegsgefange-
nenlager auf dem Welzower Fliegerhorst zu Tode gekommen 
sind (Für Stalin waren sowjetische Kriegsgefangene Verräter!).
							     
Uwe Kulke

Quellen:
Axel Drieschner, Barbara Schulz (Hrsg.), Stalag III B Fürs-
tenberg (Oder), Kriegsgefangene im Os-ten Brandenburgs 
1939-1945, Berlin 2006, Heft 4 der Beiträge zur Geschichte 
Eisenhüttenstadts
Städtisches Museum Eisenhüttenstadt
Städtisches Museum Eisenhüttenstadt, Abt. Stadtarchiv
Maurice Buisson, Matricule 42132 Stalag III B, Parcay-sur-
Vienne, 2005; französisch, sinngemäße Übersetzung ausge-
wählter Textstellen durch André Duez, München
Kreisarchiv Spree-Neiße, Forst (Lausitz), Frau Zornow
Stadtarchiv Welzow
Stadtverwaltung Welzow, Ordnungsamt
Heidemuseum Spremberg
Dr. Wolfgang Roschlau, Welzow im Zweiten Weltkrieg, Pots-
dam 2001
Johannes Lademann, Chronik 1960/80er Jahre
Eberhardt Seiffert, Welzow
Stadtarchiv Senftenberg, Ines Jahn

EINLADUNG

Der Verein für Jugendverkehrserziehung lädt alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger herzlich zu unserer nächsten Verkehrsteilnehmerschulung 

am Mittwoch, 30. November 2022, 18:00 Uhr ein. 
Die Veranstaltung findet in der Gaststätte am Sportplatz (Borussia Welzow) statt.

Die Teilnahme ist wie immer kostenfrei. 

Thorsten Stange 
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KSV Borussia 55 Welzow informiert
18.09.2022 | Verbandsliga Frauen
KSV Borussia 55 Welzow 2960 Kegel – KV Lauchhammer 
2997 Kegel
Beste Einzelspielerin: Petra Heinrich und Josephine Wein-
berger jeweils 515 Kegel

01.10.2022 | Kreisliga U14
SG Senftenberg/Welzow 1695 Kegel – KV Lauchhammer 
1702 Kegel
Für Welzow spielten: Leni Schuppan 398 Kegel und Sum-
mer-Lynn Fertig 385 Kegel

09.10.2022 | Mix/1. Kreisklasse
SV BW Spremberg II 1899 Kegel – KSV Borussia 55 Welzow 
1927 Kegel
Bester Einzelspieler: Steffen Tschendel 504 Kegel und 
Sebastian Haase 497 Kegel
		
Bärbel Petschick

Die IG BCE Ortsgruppe 
Welzow informiert:

Wir laden alle interessierten 
Seniorinnen und Senioren der Stadt Welzow 
recht herzlich zu unserer diesjährigen Weihnachtsfeier ein.

Sie findet: am 19.12.2022	 ab 16:30 Uhr im City Hotel Wel-
zow statt.

Anmeldung ab sofort telefonisch oder persönlich bis 
20.11.2022 möglich.

Unser Büro ist jeden Montag von 14:30 bis 16:30 Uhr geöff-
net und auch unser Telefon ist in dieser Zeit besetzt.
035751 / 20613

Wir freuen uns über ein großes Interesse. Wünschen euch 
bis zum Wiedersehen eine gute Zeit, bleibt bitte zuversicht-
lich und vor allem gesund.

Die Termine für das Jahr 2023 werden in der kommenden 
Ausgabe veröffentlicht.

GLÜCK AUF
Der Vorstandes der IG BCE Wohnortsgruppe Welzow

Alle Jahre wieder - und die Freude beim Nachwuchs war groß: 
Der BV Hoyerswerda 1960 e. V. hat zum 14. Kohlen Cup am 
24.09.2022 eingeladen.

Mit 5 Mädchen und 6 Jungen sind wir begleitet von einigen El-
tern zum Turnier angetreten. Gespielt wurde in verschiedenen 
Altersklassen ab U9 in den Disziplinen Einzel, Doppel und ab 
U15 auch Mixed.

Für 3 unserer Kinder war es das erste Turnier. Unser Jüngster, 
Jonas Schröder, setzte sich im Einzel U9 erfolgreich gegen seine 
Mitstreiter durch und kann auf den erreichten 2. Platz sehr stolz 
sein. Luna Pawlitzki und Dennis Franz konnten im Einzel in ihrer 
Alterslasse U13 als Anfänger in einer separaten Gruppe starten 
und erreichten beide den Platz 1. Im Doppel trat Luna mit Hanna 
Wandelt an, hier war jedoch die Konkurrenz zu stark. Dennis 
erreichte mit einem Spielpartner aus Beeskow den 2. Platz.
Unsere Mädels Hanna, Yara Schmiedecke und Alina Naumann 
traten im Einzel U15 an. Hanna und Yara trafen im Halbfinale 
aufeinander. Hier konnte sich Yara durchsetzen und erreichte 
letztendlich Silber, so auch zusammen mit Alina im Doppel der 
Mädchen.
Im Doppel U15 haben sich die Jungs Tim Kamenz und Javis 
Wusk den 2. Platz erkämpft.
Unsere Ältesten Lilli-Emilia Dannert, Eric Kilian und Jonas Augs-
ten starteten in der U17.  Jonas setzte sich in allen Disziplinen 
erfolgreich gegen alle Gegner durch, im Mixed gemeinsam mit 
Lilli, im Doppel mit Eric, somit haben alle den goldenen Federball 
erobert. Lilli erreichte im Einzel U17 den 2. Platz und gemeinsam 
mit einer Sportfreundin aus Polen den 1. Platz im Doppel.  

Insgesamt war es für den Welzower Badminton-Nachwuchs 
wieder eine äußerst erfolgreiche Veranstaltung, jeder der Spieler 
erreichte einen vorderen Rang, auch auf einen 4. Platz kann man 

stolz sein, vor allem, wenn es 15 Spieler in der Altersklasse gab. 
Alle Kinder waren sehr ehrgeizig und diszipliniert, keiner stand 
allein auf dem Spielfeld, alle Vereinskollegen haben am Rande 
mit gefiebert und auch mit Rat zur Seite gestanden - so soll es 
sein, so erlebt man Erfolge!   

Wir bedanken uns recht herzlich für die Unterstützung der Eltern, 
welche die Hin- und Rückfahrten übernommen haben und auch 
vor Ort den Kindern am Spielfeldrand beistanden. Ohne diese 
Hilfe ist die Teilnahme an solchen Turnieren nicht möglich.

Diana Dannert 
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Veranstaltungen im Archäotechnischen 
Zentrum, Fabrikstraße 2

Das atz spinnt
Verspinnen von allerlei Wolle mit Spinnwirtel & Spinnrad
Wer hat, bitte sein eigenes Spinnrad mitbringen! 
Für alle Neueinsteiger stehen Spinnwirtel und Spinnräder zum 
Ausprobieren im atz bereit.
Termin: 	 Mittwoch, den 2. November 2022
Zeit: 	 von 16 bis 18 Uhr
Kosten: 	 1,00 € für Wasser & Strom in das Spendenschaf
Anleitung: 	 Tabea Kobalz

Winter-Blues oder Lebensfluss? 
Geschützt durch die dunkle Jahreszeit
Museumstag zum Anfassen & Mitmachen
Wir bauen uns ein Schutzamuletts nach jahrhunderte-alter engli-
scher Tradition aus Ebereschenholz und Beeren als farbenfroher 
Tür- und Hausschmuck für Geborgenheit und Sicherheit in der 
dunklen Jahreszeit 
Termin: 	 Donnerstag, den 5. November 2022
Zeit: 	 von 14 bis 16 Uhr
Kosten: 	 10,00 € für Erwachsene / 6,00 € für Kinder von 6 	
	 bis 16 Jahren
Anleitung: 	 Kristine Messenbrink

Weihnachtstöpfern
Töpfern von Dekorationsartikeln für den eigenen Gebrauch
Termin: 	 Mittwoch, den 16. November 2022,
Zeit: 	 von 16 bis 18 Uhr
Kosten: 	 5,00 € inklusive Material
Anleitung: 	 Jasmin Kaiser

Am 24.09.2022 fand unser 1. Kinderfest auf dem Sportplatz statt. 
Wir freuen uns sehr über die vielen positiven Rückmeldungen.
Der WSV möchte sich bei all unseren großen und kleinen Be-
suchern bedanken. Ein besonders großes Dankeschön geht 
an die Organisatoren und die vielen Helfer aus den Reihen 
der Borussen. Wir wollen das Kinderfest im nächsten Jahr auf 
jeden Fall wiederholen und das eine oder andere natürlich auch 
besser machen. 

Kurz nach dem Start der neuen Saison mussten wir leider auch 
eine bedauerliche Entscheidung treffen. Es war uns nicht gelun-
gen, für die Altersklasse C-Junioren eine spielfähige Mannschaft 
und ein Trainerteam auf die Beine zu stellen. Es gab sehr viele 
Gespräche über den Sommer hinweg, welche aber leider nicht 
die erhoffte Lösung brachten. So musste letztendlich vom 
Vorstand die Entscheidung getroffen werden, die uns wahrlich 
nicht leicht fiel. 
Selbstverständlich ist der WSV für alle Interessierten am Fuß-
ballsport, egal welchen Alters, offen. Aber ehrlicherweise muss 
man sagen, dass es eher an Freiwilligen neben dem Platz fehlt. 
Ein Verein, egal welcher Art, kann nur mit ehrenamtlichen Mit-
gliedern funktionieren, die auch was „machen“. Gute Ratschläge 
oder Meinungen sind auch sehr wichtig und werden auch gern 
angenommen. Aber allein davon wird sich kein Verein dauerhaft 
halten können.

Wir haben es versprochen:
Im Jahr 2020 sollte es die 25. Ausgabe des Jahresabschluss-
turniers geben. Irgendetwas kam dann dazwischen! Aber 
aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Wir wollen am 28.12.2022 
die Durststrecke beenden (so man uns lässt) und endlich das 
Vierteljahrhundert vollmachen. Also merkt es euch vor, sucht 
das Sportzeug aus den Schränken, sagt alle anderen Termine 
ab, steigt in das Training ein, beobachtet den Transfermarkt und 
freut euch mit uns über ein hoffentlich baldiges Zusammensein 
am 28.12. in der Mehrzweckhalle zu Welzow.

 Der WSV Borussia 09 informiert:

Hier die Termine 
für den Monat November:

Fußball - Männer:

12.11.2022 um 14.00 Uhr
WSV – VfB Cottbus 97

26.11.2022 um 13.00 Uhr
WSV – FSV Spremberg

Fußball – E-Junioren:

27.11.2022 um 09.00 Uhr
WSV – SV Lausitz Forst II

Fußball – A-Junioren:

06.11.2022 um 11.00 Uhr
WSV – SV Lausitz Forst

Billard:

05.11.2022 um 14.00 Uhr
WSV I – SG Kausche

Wir freuen uns auf ihren Besuch und ihre Unterstützung.

Weitere Ansetzungen, Informationen sowie den Link zu den 
Ergebnissen finden sie auf der Homepage des WSV, www.
wsvborussia09.de , sowie auf Facebook und Instagram. 
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Ein Jahr auf dem Feld
Das Archäotechnische Zentrum Welzow war ein Jahr lang in 
dem internationalen Pilotprojekt 
„A Year on the Field“ mit einem Beitrag über eisenzeitliche 
Getreideprodukte beteiligt. 
Als Grundlage für die Experimente wurden die Speisereste aus 
der Fundstelle Niederkaina bei Bautzen genommen. Die Archäo-
login und Projektbetreuerin Maddalena Sartori präsentiert die 
Ergebnisse aus dieser Studie erstmalig einem öffentlichen 
Publikum.
Termin: 	 Donnerstag, den 17. November 2022
Zeit: 	 von 19 bis 20:30 Uhr
Kosten: 	 5,00 € / 3,00 € ermäßigt
Referentin: 	 Maddalena Sartori

Weide vereint
Museumstag zum Anfassen & Mitmachen
Wir stellen einen Winterkranz aus Weide als hübsche Dekoration 
mit integriertem 
Futterplatz für unsere gefiederten Freunde her!
Termin: 	 Sonntag, 20. November 2022

Zeit: 	 von 14 bis 16 Uhr
Kosten: 	 6,00 € inklusive Material für einen Winterkranz
Anleitung: 	 Karin Bürger

Weihnachtstöpfern
Töpfern von Dekorationsartikeln für den eigenen Gebrauch
Termin: 	 Mittwoch, den 23. November 2022,
Zeit: 	 von 16 bis 18 Uhr
Kosten: 	 5,00 € inklusive Material
Anleitung: 	 Jasmin Kaiser
Bogenbaukurs
Innerhalb dieses Kurses wird ein Flachbogen aus Eschenholz 
hergestellt, wobei die grundlegenden 
Fertigungsschritte vom Rohling bis zum Tillern vermittelt werden. 
Bei dem Kurs handelt es sich um einen
Kompaktangebot über 4 Tage.
Termine: 	 24. bis 27. November 2022 
Zeit: 	 jeweils von 11 bis 17 Uhr
Unkosten: 	 250,00 € inklusive eines selbst gefertigten Bogens 
Bitte Handschuhe aus Leder oder Baumwolle mitbringen!
Anleitung: 	 Philipp Feistauer

Soziale Dienste

Die Mitarbeiter der Tafel Welzow freuen sich 
über Ihren Besuch!

Die Tafel Welzow können in Anspruch nehmen:
- Empfänger von Arbeitslosengeld I und II
- Empfänger von Hartz IV
- Gering verdienende Bürger und Rentner mit geringem Ein-
   kommen.

In der Tafel bekommen Sie Lebensmittel, die von Großhandels-
ketten, Lebensmittelherstellern, Privatgeschäften, Bäckereien 
und Fleischereien zur Verfügung gestellt werden. Diese Lebens-
mittel haben teilweise Verpackungsfehler, falsche Aufdrucke, 
beschädigte Verpackungen oder das Mindesthaltbarkeitsdatum 
steht kurz bevor.

Information des Albert Schweitzer 
Familienwerk Brandenburg e.V.

- Tafel Welzow -
Sie erreichen uns in:
Welzow, Spremberger Straße 51
Telefon:	 035751 20526
Fax:	 035751 20526

Öffnungszeiten:	 Montag	 geschlossen
		  Dienstag	 10:00-12:30 Uhr  / 13:00-16:00 Uhr	
		  Mittwoch	 10:00-12:30 Uhr / 13:00-14:00 Uhr	
		  Donnerstag	 10:00-12:30 Uhr / 13:00-14:00 Uhr	
		  Freitag	 10:00-12:30 Uhr / 13:00-14:00 Uhr	

Öffnungszeiten:  	
Montag	 geschlossen
Dienstag - Freitag	 08:00 - 14:00 Uhr

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken aller Art.

Das Team der Kleiderkammer würde sich über eine 
rege Inanspruchnahme freuen.

DRK- Kleiderkammer
Außenstelle Welzow
Spremberger Straße 51
Telefon: 035751/ 12 651
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Außenstelle Suchtberatung
Die Suchtberatungsstelle des DRK bietet  kostenlose, auf 
Wunsch auch anonyme, Beratungen zu allen Fragen des 
Suchtmittelkonsums an.

Wir bitten um vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 03563/ 3425921 oder per mail an suchtberatung@drk-
niederlausitz.de
Bei Bedarf kommen wir dann gern nach Welzow zur Beratung 
in die alte Dorfschule.

Alles rund um ehrenamtliches Engagement!

Sie möchten anderen Ihre Zeit schenken, egal ob Kindern, 
Jugendlichen oder älteren Menschen?
Sie möchten, dass Ihnen oder Menschen in Ihrem Umfeld 
Zeit geschenkt wird.
Sie haben Interesse an interessanten Veranstaltungen, wie 
„Blümchenkaffee“, Literatursalon, Bildungszentrum 55+, „Tag 
der Nachbarn“ und anderen

Informationen und Engagementberatung: 
FreiwilligenAgentur/ Örtliche Liga Spremberg 
(freiwilliger Zusammenschluss der sozialen Vereine, Verbän-
de, Institutionen, Kirchen und der Stadt Spremberg)
Ansprechpartnerin: Sabine Rackel, 0172 6170046

Sie möchten Unterstützung und Beratung?

Sozialberatung:
Ansprechpartnerin: Anne Groß, 0152 54647457

Frauennottelefon:
Hilfsangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre 
Kinder (Frauennotwohnung)
Ansprechpartnerin: Erika Nogai, 03563 6090319

Wir helfen Ihnen und unterstützen Sie in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung in Ihrem zu Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf 
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine:
Tagespflege	 Montag bis Freitag, 9.00 - 15.00 Uhr

Sportgruppe	 Das Angebot bleibt weiterhin ausgesetzt.

Soziale Beratung 	 Montag bis Freitag zu unseren 
	 Bürozeiten sowie nach Vereinbarung

Diakoniestation Welzow gGmbH
Cottbuser Straße 18 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12925 • Fax: 035751 / 27801

Mehrgenerationenhaus „Ilse“ Großräschen

Rudolf-Breitscheid-Str. 05
01983 Großräschen
Telefon 035753 16333

Wo Menschen aller 
Generationen sich begegnen.                 

Öffnungszeiten
Mo. und Do.		 09:00 bis 12:00 Uhr	 und   13:00 bis 15:30 Uhr
Di.		  09:00 bis 12:00 Uhr	 und   13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.		  09:00 bis 12:00 Uhr  

Möbel- und Textilbörse
Wir nehmen ständig an:

Gebrauchte Möbel, Haushaltsgegenstände, Haushalts-
waren und Bekleidung in gebrauchsfähigem Zustand

Möbel werden kostenlos durch unsere Mitarbeiter abgeholt. 

Arbeitslosenverband 
Deutschland, 

Landesverband 
Brandenburg e. V.

Öffnungszeiten:  	
Montag	 geschlossen
Dienstag - Freitag	 08:00 - 14:00 Uhr

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken aller Art.

Das Team der Kleiderkammer würde sich über eine 
rege Inanspruchnahme freuen.
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Wohnen zu Hause
Beratung zur Wohnraumanpassung für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen
• kostenfreie Erstberatung
• Beratungsgespräche vor Ort
• Beratung zu Finanzierungsmöglichkeiten
• �Unterstützung bei Antragstellungen
• �Abklärung baurechtlicher Fragen

• �Herstellung von Kontakten zu 
Baufirmen und Sanitätshäusern

• �Unterstützung bei der Auswahl 
der ausführenden Firmen

• �punktuelle Begleitung der Um-
bauarbeiten

• �Unterstützung bei der Abrech-
nung geförderter Maßnahmen

• Dokumentation

	 Lebenshilfe 
	 Region Spremberg e. V.
	 Heinrichstraße 10 in 

			   03130 Spremberg
	 Tel.: 03563 / 900 43, Fax: 03563 / 60 28 65
	 Mail: info@lebenshilfe-spremberg.de

Bereitschaft

November 2022

Außensprechstunde des Landkreises 
Spree-Neiße, 

Fachbereich Soziales - 
Betreuungsbehörde

• Beratung und Beglaubigung zu Vorsorgevollmachten  
sowie Betreuung

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises Spree-
Neiße, Fachbereich Soziales - Betreuungsbehörde

Jeden ersten Mittwoch im Monat von 14.00 – 16.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, Zimmer 11

wichtiger Hinweis: 
Die nächste Außensprechstunde findet 

Mittwoch, 02.11.2022 statt.
Um Voranmeldungen wird gebeten!
(Tel. 035751 - 25045, Frau Lehnigk) 

Ansprechpartner: Herr Casper



Stadt Welzow 21

SWAZ (Wasser / Abwasser)

(während der öffentlichen Dienstzeiten)	 03563/3906-0 
(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten) 	 01713105488

enviaM 	 Störungsmeldung 
	 MITNETZSTROM (kostenfrei)    0800 2 305070
	 Online: www.stromausfall.de
		
SpreeGas (24h)	 0355 / 25357

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116 117 
		  (kostenfrei)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst	 01805 582 223 721
(0,14 EUR aus dem deutschen Festnetz)

Notrufnummern
Feuerwehr		  112
Polizei		  110
Rettungsleitstelle	 0355 / 6320
Gift- Notruf Berlin	 030 / 1 92 40

Kirchen

Katholische Pfarrgemeinde 
St. Antonius Großräschen 

GOTTESDIENSTE: November 2022

Gebetsmeinung des Papstes für November 2022:
Für eine allen offene Kirche

Wir beten für leidende, besonders für obdachlose Kinder, für 
Waisen und Opfer bewaffneter Konflikte, um Zugang zu Bildung 
und die Möglichkeit, Zuneigung in einer Familie zu erfahren.	
		
01.11. Dienstag	 Hochfest Allerheiligen
	 18.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 
02.11. Mittwoch	 Gedächtnis Allerseelen 
	 08.00 Uhr Großräschen: Eucharistische 
	 Anbetung anschl. um
	 08.30 Uhr Heilige Messe anschl. Gräberseg-
	 nung auf dem Friedhof in Barzig     	
03.11. Donnerstag	 15.30 Uhr Buchwäldchen: Gräbersegnung	    
	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe	     
04.11. Freitag	 Hl. Karl Borromäus (1584)
	 15.30 Uhr Neupetershain: Gräbersegnung	     
	 16.30 Uhr Neupetershain: Rosenkranzgebet 
	 für die Verstorbenen anschl. um 
	 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe 
05.11. Samstag	 14.30 Uhr Altdöbern: Allerseelenandacht in 
	 der Kirche anschl. um 15.00 Uhr Gräber-
	 segnung auf dem Friedhof Altdöbern	
	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 
			 
32. Sonntag im Jahreskreis
06.11. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
	 14.30 Uhr Großräschen: Gräbersegnung 
	 auf dem Friedhof Großräschen-Mitte - 
	 Beginn in der Pfarrkirche		
07.11. Montag	 08.30 Uhr Welzow: Heilige Messe anschl. 	
	 Gräbersegnung auf den 
	 Friedhöfen Neu- und Alt-Welzow
08.11. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
09.11. Mittwoch	 Fest des Weihetages der Lateranbasilika 
	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
	 19.00 Uhr Großräschen: Ökumenischer 	
	 Gedenkgottesdienst

10.11. Donnerstag	 16.30 Uhr Altdöbern: Eucharistische 
	 Anbetung anschl. um
	 17.00 Uhr Heilige Messe
	 18.30 Uhr Altdöbern: Friedensgebet in der 
	 evang. Kirche am Markt  
11.11. Freitag	 Hl. Martin von Tours (397)
	 16.00 Uhr Großräschen: St. Martinsfeier  
	 Beginn in der St. Antonius-Kirche 
	 anschl. Martinsumzug zum Markt    
	 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
12.11. Samstag	 Hl. Josaphat (1632)
	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse 
33. Sonntag im Jahreskreis  -  Caritassonntag  -  
Volkstrauertag  
13.11. Sonntag	 10.00 Uhr Großräschen: Heilige Messe mit 
	 Kaplan Markus Winzer 
	 anschl. Primizsegens
Kollekte für die Aufgaben der Jugendseelsorge
	 vorauss. 17.00 Uhr Altdöbern: 
	 St. Martinsumzug von der evangelischen 
	 zur katholischen Kirche anschl. Martinsfeier 
	 im Pfarrgarten
	 Bitte aktuelle Vermeldungen beachten! 
14.11. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe
15.11. Dienstag	 Hl. Leopold (1136)
	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
16.11. Mittwoch	 Buß- und Bettag    	
	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe   
17.11. Donnerstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
18.11. Freitag	 Weihetag der Basiliken St. Peter und Paul 
	 in Rom 16.30 Uhr Neupetershain: 
	 Eucharistische Anbetung anschl. um
	 17.00 Uhr Heilige Messe
19.11. Samstag	 Fest der Hl. Elisabeth von Thüringen 
	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse	

Christkönigssonntag – Totensonntag – Diasporaopfertag	
	
20.11. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt
Kollekte für das Bonifatiuswerk
21.11. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
22.11. Dienstag	 Hl. Cäcilia (250)
	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
23.11. Mittwoch	 08.00 Uhr Großräschen: Eucharistische 	
	 Anbetung anschl. um
	 08.30 Uhr Heilige Messe
24.11. Donnerstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
25.11. Freitag	 17.00 Uhr Neupetershain: Heilige Messe
26.11. Samstag	 15.00 Uhr Großräschen: Ökumenisches 	
	 Adventssingen im Saal des „Kurmärkers“
	 17.00 Uhr Welzow: Vorabendmesse
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Anzeigen

ACHTUNG!
Die nächste Ausgabe erscheint am 30.11.2022 

Redaktionsschluss ist der 14.11.2022

Anzeigenschluss ist der 14.11.2022 
Anzeigenschaltungen bitte bei 

DRUCK+SATZ GbR Mayer und Lorz 
Gewerbestraße 17, 01983 Großräschen

Tel.: 03 57 53 / 1 77 01 oder E-Mail: info@drucksatz.com

				  
1. Adventssonntag
27.11. Sonntag	 08.30 Uhr Altdöbern: Heilige Messe
	 10.00 Uhr Großräschen: Hochamt 
Kollekte für die Aufgaben unserer Pfarrgemeinde
	 16.00 Uhr Altdöbern: Adventsandacht
28.11. Montag	 08.30 Uhr Großräschen: Heilige Messe 
29.11. Dienstag	 17.00 Uhr Altdöbern: Heilige Messe 
30.11. Mittwoch	 06.00 Uhr Großräschen: Roratemesse 	
	 anschl. Frühstück

Änderungen vorbehalten!

Bitte die aktuellen Informationen Ihres Landkreises und die 
Vermeldungen  in den Samstags- und Sonntagsgottesdiensten 
unserer Pfargemeinde beachten!

In herzlicher Verbundenheit
Ihr Pfarrer Dr. Thomas O. Francis

Veranstaltungen im 
Evangelischen Pfarrsprengel Welzow

Wir grüßen die Leserinnen und Leser herzlich.

Möge Sie der Monatsspruch für den November 2022 begleiten:

„Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, die aus 
Finsternis Licht und aus Licht Finsternis machen, die aus 
sauer süß und aus süß sauer machen!“
(Quelle: Jesaja Kapitel 20, Vers 20 nach der Lutherübersetzung)

Gottesdienste am Sonntag, 06.11.2022 - 
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
• 	 9:30 Uhr Dorfkirche Proschim, mit Gedenken der Verstorbenen, 

mit Abendmahl, Pfarrer Liedtke
• 	 11:00 Uhr Dorfkirche Lieske, mit Gedenken der Verstorbenen, 

mit Abendmahl, Pfarrer Liedtke
Gottesdienste am Sonntag, 13.11.2022 - 
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

• 	 9:30 Uhr Dorfkirche Ressen, mit Gedenken der Verstorbenen, 
mit Abendmahl, Pfarrer Liedtke

• 	 11:00 Uhr Dorfkirche Greifenhain, mit Gedenken der Verstor-
benen, mit Abendmahl, Pfarrer Liedtke

Am Mittwoch, 16.11.2022 – Buß- und Bettag
finden in unserem Pfarrsprengel keine Gottesdienste statt.

Gottesdienste am Sonntag, 20.11.2022 - Ewigkeitssonntag
• 	 9:30 Uhr Kreuzkirche Welzow, mit Gedenken der Verstorbe-

nen, mit Abendmahl, Pfarrer Liedtke
• 	 11:00 Uhr Dorfkirche Neupetershain (Nord), mit Gedenken der 

Verstorbenen, mit Abendmahl, Pfarrer Liedtke
Gottesdienste am Sonntag, 27.11.2022 - 1. Advent
• 	 14:00 Uhr Dorfkirche Ressen, Gottesdienst mit anschließender 

Adventsfeier
• 	 14:00 Uhr Dorfkirche Lieske, Adventssingen 

Bitte beachten Sie zusätzlich die Aushän-
ge in den Schaukästen und die Termine 
auf unserem Internetauftritt (Scannen Sie 
dafür einfach den Code links ein)!

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen.

Ihre Gemeindekirchenräte 
des Pfarrsprengels Welzow
und Ihr Pfarrer Benjamin Liedtke
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Nachdem wir Abschied genommen haben
von meinem Ehemann

Günter Reuter
*20.04.1948    †09.09.2022

möchte ich mich auf diesem Wege bei
Allen für die aufrichtige Anteilnahme

auf so vielfältige Weise ganz herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst 

„Nächstenliebe“, Herrn Dr. Riedel sowie 
dem Bestattungshaus Konieczny.

Im Namen aller Angehörigen
Ehefrau Angelika
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